
 
Thema: Hintergründe und Folgen der Genitalverstümmlung 
 Vortrag mit der Schriftstellerin Fadumo Korn 
Wann:  Mittwoch, 16. Juni 2010 um 19.00 Uhr 
Wo: Stadtbücherei, Fleischhauerstr. 2 in Lippstadt 
Beginn: 19.00 Uhr Filmvorführung WÜSTENBLUME 
 nach dem Bestseller von Waris Dirie „Ein wichtiger, mutiger und  
 aufwühlender Film – herausragend“ FRANKFURTER NEUE PRESSE 

Eintritt frei 
Die somalische Autorin Fadumo Korn wird nach der Filmvorführung die 
Diskussion leiten. 
 
Fadumo Korn ist eine Kämpferin mit großem Herzen. Die in München sesshaft gewordene 
Nomadin hilft, wo sie kann, um die Lebensumstände von afrikanischen Asylsuchenden zu 
verbessern, vor allem von Frauen und Kindern, die zuallererst Opfer von Kriegen, 
Vertreibung, Tradition und Patriarchat werden. Engagiert klärt sie auf über die Beschneidung 
von Mädchen – und kämpft gegen das grausame Ritual. Denn dieses Thema betrifft uns auch 
hier – mitten in Europa. Ihr aufrüttelnder Bericht über ihr Leben und ihre Arbeit als 
Kulturdolmetscherin ist ein Aufruf zum Handeln, für mehr Gerechtigkeit und gegenseitiges 
Verstehen. 
Mit ihrem Buch „Wüstenblume“ hat Waris Dirie ein Tabu gebrochen und geschildert, was 
Beschneidung bedeutet, nämlich Folter und lebenslanges Leiden. 
Mehr als 150 Millionen Mädchen und Frauen in Afrika, der arabischen Halbinsel und in Asien 
leiden an den Folgen von Genitalverstümmlung. Jedes Jahr werden erneut etwa drei 
Millionen Mädchen Opfer dieser Praktik. In Deutschland leben über 20.000 bereits betroffene 
Frauen. Über 5.000 Mädchen sind dem Risiko ausgesetzt, illegal in Deutschland oder in den 
Ferien im Herkunftsland der Eltern an ihren Genitalien verstümmelt zu werden. 
Das Hammer Forum (weitere Informationen www.hammer-forum.de) unterstützt seit 2008 in 
Eritrea einheimische Organisationen im Kampf gegen diese grausame Tradition. 
 
Die Veranstaltung wird von der Internationalen Weiterbildung und 
Entwicklung gGmbH (InWent aus Mitteln des BMZ) gefördert. 
  

aus Mitteln des BMZ 
 


